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I. FASSADE
Der Neubau soll sich gegenüber den Bestandsgebäuden aus silberfarbenem, horizontalem Wellblech durch 
einen Rotton, der sich auf der gesamten Außenfassade wiederfindet, farblich abheben. Durch die Klarheit 
einer einzigen Farbe wird der Neubau eigenständig und markant hervorgeheben.
Die Erdgeschosszone wurde im Rahmen der Entwurfsplanung vom Material umlaufend abgesetzt 
ausgearbeitet. Als Material soll eine durchgefärbte, grob geschliffene, unbeschichtete 
Faserzementplatte eingesetzt werden. Ein kräftiger Rotton ähnlich NCS S 3030-Y70R soll als Farbbasis 
für alle opaken Oberflächen der Außenfassade dienen. Dies umfasst neben der Sockelfassade auch die 
Obergeschossfassade aus Profilblech, die glatten Fassadenpaneele im Bereich der Labore, alle Fassaden-
Deckbleche im Eck- oder Fensterlaibungsbereich, alle Attikableche sowie alle äußeren Oberflächen der 
Außenfensterrahmen. Die Stahltreppe und das Gitterrostpodest im außenliegenden Treppenhaus 2 sind 
ebenfalls komplett im Fassaden-Rotton gehalten.

Materialbeispiel Faserzementplatte im kräftigen Rotton.

Farbgestaltung Nordfassade Sockel und Obergeschoss

PV-Paneel auf
Baukasten-UK
- Aufstellung 35°
Montage durch Wellblech
auf Wandkonsole nach
Herstellerangaben.

VHF Aluminiumpaneel
in Fensterband integriert

Fassadenraster ca. 250 x 120 cm

PlaninhaltProjektBauherr Dateiname gez. Maßstab / Format

Technologieförderung
Münster GmbH
Mendelstraße 11,

Kooperative
Forschungsinfrastruktur für
die Batteriezellindustrie

Wi 1:50battL3.vwx DIN A2
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00
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Installationszone

Akustische Maßnahmen durch Nutzer

PV-Paneel auf
Baukasten-UK
Aufstellung 35°

1,
00

Fensterband
• Aluminium-Profilsystem
mit zentralem Kopplungspfosten

• Elementgröße ca. 110 x 126
- BRH 100 cm zu OKF roh

• Fensterelement
- Festverglast
- z.B. Schüco AWS 75.SI+
- Farbton Fassadenfarbe

• Laibung: Aluminiumzarge
umlaufend
- Farbton Fassadenfarbe

• Wandstück zw. Öffnungen:
- VHF mit Aluminium-Glattpaneel
- Farbton Fassadenfarbe
- ggf. Dämmung verringert:
Möglichst eine Ebene mit Fenster

Notwendige Überdämmung
Sturz nach Angabe Bauphysik

2,
40

Darstellung
Außenraum
exemplarisch

OKFF 1.OG
+ 4,50 m

OKFF EG
± 0,00 m

UK Decke 1. OG
+ 8,60 m

UK AHD
+ 7,60 m

UK Decke EG
+ 4,21 m

UK AHD
+ 3,10 m

OK Attika
+ 25,50 m

OK Attika
+ 10,23 m

Innenraum Labor
• Alle GK Wände: Q2 weiß
• Boden: Elastischer Belag nach

Bemusterung auf Verbundestrich
• Decke: Glattstrich, farbl. Beschichtung

- Deckenabsorber durch Nutzer

Attika
• Attikablech mit Überstand über
VHF-Fassade

Überhang, Darstellung Haupteingang
• Überhang, H i.L. 3,10 m
- Abhang Fassadentafel
- StB.-Sturz im Bereich Überhang

VHF-Profilblech
• Vorgehängte, hinterlüftete Fassade
• Profilblech-Paneele,

- horizontal verlegt
- z.B. BEMO Uniko ZP Zackenpaneel
- Farbe/Oberfläche entsprechend Sockel

• Thermisch getrenntes
VHF-UK-System, Aluminium

• mineralische Wärmedämmung
- 180 mm

Equitone tectiva
TE40 (rot)

Horizontal ausgerichtete Faserzementplatten
auf Aluminium-Unterkonstruktion.
• z.B. Equitone Fasadentafeln

- Format ab Werk ca. 250 x 125 cm
- Format dargestellt ca. 250 x 120 cm

• Gleichmäßiges Verlegebild mit durchgehenden Fugen
• Nicht sichtbare Hinterschnittbefestigung

Hinweis: Die Digitale oder Druckdarstellung
gibt nicht das tatsächliche Farbbild wieder.
Finale Farbe entsprechend Handmuster zu
bestimmen.

Beispiel
Hinterschnittbefestigung

Objektbeispiel
Equitone natura
Regelmäßiges Fassadenraster

Ansicht Nord
Ausschnitt Haupteingang Schnitt Nord-Fassade

Ausschnitt Haupteingang

Farbe entsprechend Bemusterung.
Vorschlag:

Fensterband Süd
Ausführung entsprechend Fensterband Nord,
in Blechfassade integriert.
• Feststehender Sonnenschutz aus
PV-Paneelen

- Standard PV-Paneel auf
Baukasten-UK-System

- Wandbefestigung auf Wandkonsole

Sockelfassade
Faserzement
Tafel

Beispiel Eckausbildung Profilblech:
negatives Eckprofil
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+4,21m

±0,00m

-0,45m

Fassade Systemgrenze
OK Paneel 3

OK Paneel 2

+1,90m

OK Paneel 1

+0,70m

UK Paneel bei OKG ±0,00

+0,15m

1,
20

1,
20

55
15

UK Paneel max. bei OKG -0,45

-0,30m

1,
00

15

2,50
Paneelbreite Standard

+3,10m

OG Fassade Profilblech

- Horizontale Profilierung
- Paneelhöhe ca. 75cm, Länge entsprechend Fassaden-Werkplanung

- Aluminium-UK
- sichtbare Befestitungsmittel in Fassadenfarbe, vertikal regelmäßige Platzierung
- Position Montageelemente entsprechend Fassaden-Werkplanung

EG Fassade Faserzement-Paneele

- Paneeleverlegung horizontal, ca. 120 x 250 cm
- regelmäßiges Verlegeraster
- OK +3,10 m = Anfangspunkt Verlegung
- UK +0,15 m zu OKG entsprechend Geländeverlauf

- Aluminium-UK
- verdeckte Hinterschnittbefestigung
- Position Montageelemente entsprechend Fassaden-Werkplanung

PlaninhaltProjektBauherr

Plannummer

Dateiname gez. Maßstab / Format

Datum

348-201 Fassade Sockelg. Aufteilung

Technologieförderung
Münster GmbH
Mendelstraße 11,
48149 Münster

Kooperative
Forschungsinfrastruktur für
die Batteriezellindustrie

30.09.25

JWi -BattL3_348_Fassadenbekleidun
gen.vwx DIN A3

Heisenbergstraße,
48149 MünsterPlanausgänge / Änderungen Datum Nr. Gez. 706_5_--_DE_--_---_01_348-201 Fassade

Sockelg. Aufteilung

JWiLV 348 Plangrundlage 06.11.25 01

Fassade Sockelgeschoss - Aufteilung
Vertikalschnitt mit perspektivischer Verlängerung M 1:25

Elementteilung Sockelfassade
siehe Ansichten Objektplanung
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• Befestigungsraster Unterdecke max. 40 cm
• Niet-Befestigung in Fassadenfarbe

Fassade Sockelgeschoss - Aufteilung Unterdecke
Untersicht M 1:100

Deckenpaneel
Beginn Elementteilung

Anpassung an Schräge durch kleinteiligere Elementierung Südseite

Einfassung Stützen
möglichst gleichmäßig im Raster

Fassade
Sockelgeschoss
- Aufteilung

+4,21m

±0,00m

-0,45m

Fassade Systemgrenze
OK Paneel 3

OK Paneel 2

+1,90m

OK Paneel 1

+0,70m

UK Paneel bei OKG ±0,00

+0,15m

1,
20

1,
20

55
15

UK Paneel max. bei OKG -0,45

-0,30m

1,
00

15

2,50
Paneelbreite Standard

+3,10m

OG Fassade Profilblech

- Horizontale Profilierung
- Paneelhöhe ca. 75cm, Länge entsprechend Fassaden-Werkplanung

- Aluminium-UK
- sichtbare Befestitungsmittel in Fassadenfarbe, vertikal regelmäßige Platzierung
- Position Montageelemente entsprechend Fassaden-Werkplanung

EG Fassade Faserzement-Paneele

- Paneeleverlegung horizontal, ca. 120 x 250 cm
- regelmäßiges Verlegeraster
- OK +3,10 m = Anfangspunkt Verlegung
- UK +0,15 m zu OKG entsprechend Geländeverlauf

- Aluminium-UK
- verdeckte Hinterschnittbefestigung
- Position Montageelemente entsprechend Fassaden-Werkplanung

PlaninhaltProjektBauherr

Plannummer

Dateiname gez. Maßstab / Format

Datum

348-201 Fassade Sockelg. Aufteilung

Technologieförderung
Münster GmbH
Mendelstraße 11,
48149 Münster

Kooperative
Forschungsinfrastruktur für
die Batteriezellindustrie
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Sockelg. Aufteilung
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Fassade Sockelgeschoss - Aufteilung
Vertikalschnitt mit perspektivischer Verlängerung M 1:25

Elementteilung Sockelfassade
siehe Ansichten Objektplanung
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• Befestigungsraster Unterdecke max. 40 cm
• Niet-Befestigung in Fassadenfarbe

Fassade Sockelgeschoss - Aufteilung Unterdecke
Untersicht M 1:100

Deckenpaneel
Beginn Elementteilung

Anpassung an Schräge durch kleinteiligere Elementierung Südseite

Einfassung Stützen
möglichst gleichmäßig im Raster

Fassade
Sockelgeschoss
- Aufteilung

+8,31m
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Fassade
Systemgrenze
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Podest Gitterrost

Stahltreppe

Tür Stahlblech
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Skizze minimale Überdeckung
Flankendämmung TH2
Schnittebene über/unter Wandöffnung 1,
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Paneeleinteilung

Vertikalschnitt M 1:50

+8,31m

+8,60m

1

245
3 6

8

7
Gefälle 3,5%

109

+3,20m
Fassade
Systemgrenze

Vertikalschnitt M 1:10

Legende
1. Blendprofil obere Abdeckung, Alum. 1 mm

2.

3.

4.
5.

6.

7.

8.

9.

- schmale Ansichtskante, zurückgesetzte Tropfkante
- Stoßverbinder bei Längen ≥ 3,0 m (im Fenster-Raster
geordnet platzieren)
- Pulverbesch. in Fassadenfarbe entspr. Farbkonzept
- Befestigung an vert. Fassaden-Tragprofil
- Neigung ca. 10°
Lüftungsprofil, Alum. 0,6 mm
- Pulverbeschichtung, Fassadenfarbe nach Farbkonzept
- Befestigung an vert. Fassaden-Tragprofil über Halte-Winkel
- Steckverbindung Blech-Anschlussprofil Rahmen (VE
Tür/Fenster)
Perforierung, Öffnungsanteil 50 cm2/m, regelmäßige Struktur
nach Handmuster
Laibung innen Fassadenpaneel Faserzemt entspr.
Sockelfassade
Blech-Anschlussprofil
Sturzprofil, Alum. 2 mm
Pulverbeschichtung in Fassadenfarbe entspr. Farbkonzept
Befestigung über Halteprofile an vertk. Tragprofil / StB.-UZ
Laibungsprofil außen, Alum. 2 mm
Pulverbeschichtung in Fassadenfarbe entspr. Farbkonzept
Befestigung über Halteprofile an vertk. Tragprofil
Fensterbank, Alum. 3 mm
- schmale Ansichtskante / zurückgesetzte Tropfkante
- Rückseitige und seitliche Aufkantung 30 mm.
Eckverbdingung mit Dichtmasse schließen.
- Befestigung an UK Bankprofil. Befestigungsmitel in
Fassadenfarbe. Anschluss mit Fugendichtband versehen.
- Unten Klemm-Befestigung an Tragprofil
- Neigung ca. 5°
- Stoßverbinder bei Längen ≥ 3,0 m (im Fenster-Raster
geordnet platzieren)
- Pulverbesch. in Fassadenfarbe entspr. Farbkonzept
Fensterbank Tragprofil, Alum. 3mm, und 2. Dichtungsebene
- Befestigung an vertikalem Fassaden-Tragprofil über
Halte-Winkel
- Steckverbindung an Fensterbank
- Antidrönband vorsehen
- An Rand- und Stoßbereichen 2. Dichtebene (seitlich
hochführen) durch Dichtfolie, EPDM, von Fensterrahmen bis
VK Tragprofil. In betreffenden Bereichen Verlängerung
Tragprofil bis VK Fenster
Abdeckprofil, Alum. 3 mm
Pulverbeschichtung, Fassadenfarbe entspr. Farbkonzept
Gefälle zum Innenbereich ca. 3,5 °
Überstand zur Fassade innen ca. 20 mm

Brandschutz Tragendes Bauteil/Raumabschluss
DIN 4102-2: min F90-AB
Dämmstoffe
DIN 4102-1: schwerentflammbar B1

TH2 Innenfassade

Vertikalschnitt M 1:50
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Darstellung Stahl UK Podest
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Detailausschnitt Fußpunkt Tür - Gitterrost
Vertikalschnitt M 1:5

Alle außen sichtbaren Blechprofile mit Pulverbeschichtung,
Farbe entsprechend Farbkonzept

VE Tür

VE Boden

Farbgestaltung Außenfassade: 
Aufbau und Anschluss Sockelfassade

Farbgestaltung Außenfassade: 
Abhangfassade Überhang

Farbgestaltung Außenfassade: 
Treppenhaus 2

Farbgestaltung Außenfassade: 
Treppenhaus 2
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II. INNENRÄUME
Das Konzept zur Farbgebung ist aus der grundsätzlichen Annahme entwickelt worden, konstruktive 
Materialien soweit „gestalterisch“ möglich sichtbar zu belassen. Dies ist insbesondere die Beton-Tragstruktur 
als sichtbare Betonoberfläche mit geordnetem Schalungsbild in den Wänden sowie Geschoss- und 
Dachdecken. Auch die Aluminium-Fensterrahmen sowie Rohrrahmen-Elemente sollen Aluminium-
Naturfarben belassen werden. 
Ergänzende Wände als verputzte Mauerwerkswände sowie Leichtbauwände werden maßgeblich weiß 
RAL 9010 Reinweiß gehalten. Im Gegensatz zu RAL 9016 Verkehrsweiß erzeugt das Reinweiß in 
Zusammenhang mit den neutralen Grautönen von Beton, Aluminium und Anthrazitfarbenem Bodenbelag 
eine warme, behagliche Atmosphäre, ohne auf weitere Farben zurückgreifen zu müssen. Stahlzargen, 
Stahl- und Holztürblätter, Aufzugsportale und alle weiteren Oberflächen sind ebenfalls in RAL 9010
Reinweiß beschichtet. 
Auf Grund der zahlreichen hellen Grau- und Weißtöne im Wand und Deckenbereich werden die Fußböden 
maßgeblich in einem dazu in Kontrast stehendem dunklen Farbton ausgeführt, um im Sinne der räumlichen 
Orientierung die Funktion einer gefühlten Erdung zu übernehmen. Der elastische Kautschukbelag wird 
dunkelgrau im Granulatdesign mit Hammerschlagoberfläche ausgeführt. Die Epoxidbeschichtung der 
Nebenräume sowie der Treppenläufe wird in RAL 7016 Anthrazitgrau ausgeführt, der Nadelvlies in den 
Bürobereichen wird ebenfalls dunkel, ähnlich RAL 7016 Anthrazitgrau ausgefürt.
Einzig im Eingangsbereich sowie auf den Treppen-Hauptpodesten und in der Aufzugkabine wird für den 
Kautschukbelag ein heller Farbton mit Feinstruktur eingesetzt.
Wenige ausgewählte Wandbereiche im Innenraum erhalten eine Signalfarbe zur Akzentuierung. 

Primäres Farbspektrum Innenbereich

hell / weiß dunkelgrau / Anthrazitgrau Material sichtbar Akzentfarbe
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IIa. Treppenhaus

Trockenbau- und
Mauerwerkswände

Stahltüren
RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

Fußboden

FT-Treppe / Zwischenpodest
Stahlteile Brüstung

Stellsockel Bodenbelag

Querschnitt Treppenhaus 
mit Sicht auf Rückwand - 
Akzentfarbe

Längsschnitt Treppenhaus 
mit Sicht auf Seitenwand - 
Beton sichtbar

Elast. Bodenbelag
hell, Feinstruktur mit 
Granulatdesign

Beschichtung Epoxidharz
Anthrazitgrau RAL 7016

Kontraststreifen Treppe
weiß

Stahlbetonwände

Stahlbetonwände
Akzentfarbe

Aluminium-Glastüren
silber eloxiert

roh, Beton sichtig

roh Beton, gestrichen
ähnlich NCS S 1080-Y70R

Abhangdecke

Stahlbetondecke

Holzwolle natur

roh, Beton sichtig
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Sämtliche Stahlteile im Treppenhaus sind im 
Farbton Anthrazitgrau RAL 7016 beschichtet.
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MEETING 1

TECHNIKFLÄCHE

MEETING 2
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MEETING
LAGER
VORBEREITUNGSRÄUME
TECHNIKFLÄCHE
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BÜRO UNIT 1
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BÜRO UNIT 2
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Materialcollage Eingangsbereich / Treppenhaus

Farbkonzept Treppenhaus
Beschichtung und Kontraststreifen Treppenlauf

PlaninhaltProjektBauherr
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Zwischenpodest ohne Sockelbeschichtung

Treppenbeschichtung
- Perspektivische Visualisierung

Beton-Fertigteil-Treppenlauf
- Beton sichtig: Unten/Seite/Oben Seitenstreifen

2K-Epoxidharz-Dispersion
2-schichtiger Auftrag, Rutschsicherheit R9
Farbe: Anthrazit
- Randabstand beachten

Rutschsicherer Streifen
2K-Epoxidharz-Dispersion, Farbe: Hellgrau
2-schichtiger Auftrag, Rutschsicherheit: R11
- Rutschhemmender Zusatz z.B. Quarzsand
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IIb. Gemeinschaftsräume

Trockenbau- und
Mauerwerkswände

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

Fußboden

Fußboden Teeküche

Stahlbetonwände

Akzent-
Wandfarbe

Aluminium-Glastüren- 
und Fenster
silber eloxiert

D
ec

ke
ns

eg
el

w
ei

ß

roh, Beton sichtig roh, Beton sichtig

ähnlich 
NCS S 1080-Y70R

Stahlbetondecke

Elast. Bodenbelag, dunkel, 
Hammerschlagoberfl. mit 
Granulatdesign

Nadelvlies
dunkel, ähnlich Anthrazit

Holz-Sockelleiste
RAL 7016

Ansicht innen / Außenwand
Besprechungsraum / Teeküche / Gemeinschaftsraum

1,
00

3,
10

2,
26

Wandflächen
• Trockenbau

- Gespachtelt und gestrichen, weiß
- Qualitätsstufe 2, Standardverspachtelung

• Betonwände
- Rohbeton

• Mauerwerk
- Verputzt Q2, gestrichen, weiß

Schiebeelement

Decke
• Beton Rohdecke, regelmäßiges Schalbild
• Alternativ zzgl. einfacher Anstrich, weiß
• Akustische Maßnahme, Deckenabsorber

- z.B.Deckensegel Ecophon Solo Rectangle

PR-Fassade
• Aluminium-Profilsystem
• Oberfläche innen silber eloxiert
• Türelement integriert
• Schiebeelement integriert
• Festverglasung bodentief

PlaninhaltProjektBauherr

Plannummer

Dateiname gez. Maßstab / Format

DatumKonzeptplan Farbe und Material Innen -
Besprechungsraum

Technologieförderung
Münster GmbH
Mendelstraße 11,
48149 Münster

Kooperative
Forschungsinfrastruktur für
die Batteriezellindustrie

06.11.24

Wi 1:50battL3.vwx DIN A2

Mendelstraße 11,
48149 MünsterPlanausgänge / Änderungen Datum Nr. Gez. 706_3_--_KP_--_009_02_Konzeptplan Innen -

Besprechungsraum

JWi28.11.24 1
JWiDarstellung Akzentfarbe 17.01.25 2

• Aluminium-Profilsystem

• Oberfläche innen silber eloxiert

T30RS

Grundriss
Ausschnitt Erdgeschoss

T30RS T30RS

M
on

ito
r

Besprechungsraum

G
em

ei
ns

ch
af

ts
ra

um

PR-Fassade, Aluminium Schiebeelement

SM SRSRKSSR

Ansicht innen / Innenwand
Besprechungsraum / Teeküche / Gemeinschaftsraum

Teeküche

1,
00

3,
10

T30RS

2,
26

Einrichtung beispielhaft

Ablageregal

S
ch

ra
nk

K
üh

l-
S

ch
ra

nk

S
pü

l-
m

as
ch

in
e

S
ch

ra
nk

S
ch

ra
nk

Rohbeton sichtig

Einrichtung beispielhaft

• Trittschalldämmung nach Angabe Bauphysik
• Heizestrich mit FuBo-Heizung
• Textiler Bodenbelag, Nadelvlies

- z.B. Jordan Speed GT Atelier
- Farbton z.B. 70 (dunkelgrau)

• Sockelleiste Holz, Anthrazit (ähnlich Bodenblg.)

Beleuchtung
in Abstimmung

Boden
• Elastischer Bodenbelag, PVC oder Kautschuk

- z.B. norament 926 grano, Farbton z.B. 5308
- seitliche Wandaufkantung ca. 8 cm

Alum. RohrrahmentürAlum. RohrrahmentürFarbliche Beschichtung Rückwand
Besprechungsraum nach Farbkonzept.

Ansicht innen / Außenwand
Besprechungsraum / Teeküche / Gemeinschaftsraum

1,
00

3,
10

2,
26

Wandflächen
• Trockenbau

- Gespachtelt und gestrichen, weiß
- Qualitätsstufe 2, Standardverspachtelung

• Betonwände
- Rohbeton

• Mauerwerk
- Verputzt Q2, gestrichen, weiß

Schiebeelement

Decke
• Beton Rohdecke, regelmäßiges Schalbild
• Alternativ zzgl. einfacher Anstrich, weiß
• Akustische Maßnahme, Deckenabsorber

- z.B.Deckensegel Ecophon Solo Rectangle

PR-Fassade
• Aluminium-Profilsystem
• Oberfläche innen silber eloxiert
• Türelement integriert
• Schiebeelement integriert
• Festverglasung bodentief

T30RS

1,
00

3,
10

T30RS

Ablageregal

Rohbeton sichtig

Beleuchtung
in Abstimmung

Sonnenschutz
Raffstore Alum. RohrrahmentürAlum. RohrrahmentürFarbliche Beschichtung Rückwand

Besprechungsraum nach Farbkonzept.
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IIc. Laborbereich - Flur
Trockenbau- und 
Mauerwerkswände

Stahltüren
RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

Pulverbeschichtung,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

Fußboden

Stellsockel Bodenbelag

Elast. Bodenbelag, dunkel, 
Hammerschlagoberfl. mit 
Granulatdesign

Stahlbetonwände

Aluminium-Glastüren
silber eloxiert

Brandschutzdecke

Materialcollage Flur Laborbereich

IId. Laborbereich - Labor
Trockenbau- und 
Mauerwerkswände

Stahltüren
RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

Fußboden

Stellsockel Bodenbelag

Elast. Bodenbelag, dunkel, 
Hammerschlagoberfl. mit 
Granulatdesign

Stahlbetonwände

Aluminium-Fenster
silber eloxiert

Stahlbetondecke
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IIe. Bürobereich

Trockenbau- und
Mauerwerkswände

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

Fußboden Stahlbetonwände

D
ec

ke
ns

eg
el

w
ei

ß

roh, Beton sichtig roh, Beton sichtig

Stahlbetondecke

Nadelvlies
dunkel, ähnlich Anthrazit

Holz-Sockelleiste
RAL 7016

Holztüren
RAL 9010

Aluminium-Fenster
silber eloxiert

Materialcollage Bürobereich



gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010
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IIf. Sanitärräume

IIg. Nebenräume

IIh. Technikräume

Trockenbau- und
Mauerwerkswände

Trockenbau- und
Mauerwerkswände

Trockenbau- und
Mauerwerkswände

Fußboden

Fußboden

Fußboden

Stahlbetonwände

Stahlbetonwände

Stahlbetonwände

Stahlbetondecke

Stahlbetondecke

Stahlbetondecke

S
oc

ke
lfl

ie
se

Elast. Bodenbelag, dunkel, 
Hammerschlagoberfl. mit 
Granulatdesign

Beschichtung Epoxidharz
Anthrazitgrau RAL 7016

Holz- und 
Stahltüren
RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

gespachtelt, gestrichen,
Reinweiß RAL 9010

Wandfliese
15 x 15 cm, hell

Wandfliese
15 x 15 cm, hell

Bodenfliese (barr.-WC)
15 x 15 cm, hell

Abhangdecke

Holzwolle natur

Stellsockel Bodenbelag

Sockelbeschichtung

Holz- und 
Stahltüren
RAL 9010

Holz- und 
Stahltüren
RAL 9010

roh, Beton sichtig

Elast. Bodenbelag, dunkel, 
Hammerschlagoberfl. mit 
Granulatdesign
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- Anpassung 05.03.2026 Beschreicbung elast. Bodenbelag
- Ergänzung 12.02.2026
- Ergänzung 02.02.2026
- Ergänzung 07.11.2025
- Ergänzung 15.09.2025
aufgestellt BOLLES+WILSON GmbH & Co. KG, 15.01.2025
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